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Maßgebliche Ratingfaktoren 
Führende Position in Deutschland, stabiles Geschäftsprofil: Die Ratings der Sparkassen- 
Finanzgruppe (SFG) spiegeln ihre sehr starke Position im deutschen Privatkunden- und KMU-
Markt sowie ihr stabiles Geschäftsmodell, ihr granulares und solides Kreditrisiko, ihre starke 
Kapitalisierung und ihre robuste, einlagengetriebene Funding- und Liquiditätssituation wider. 
Sie berücksichtigen ebenso die gesunde Rentabilität der SFG, unterstützt durch starke 
wiederkehrende operative Erträge. 

Haftungsverbund: Die SFG ist keine Rechtsperson, sondern ein Bankenverbund, dessen 
Zusammenhalt auf einer gemeinsamen Sicherungseinrichtung beruht. Fitch Ratings weist der 
SFG und den Sparkassen Gruppen-Ratings zu. Die Issuer Default Ratings (Emittentenratings, 
IDRs) basieren auf dem Viability Rating (VR) der Gruppe und gelten für jede einzelne Sparkasse. 

Die Sicherungseinrichtung der Gruppe ist als institutsbezogenes Sicherungssystem konzipiert 
und wird von den Aufsichtsbehörden als Einlagensicherungssystem anerkannt. Sie hat bisher 
alle Gläubiger geschützt, indem sie die Überlebensfähigkeit der Mitgliedsinstitute der SFG 
gewährleistet. Diese haben eine gemeinsame Strategie und Marke und verfolgen gemeinsame 
Marketingaktivitäten. 

Konservatives Risikoprofil: Aufgrund von umsichtigen Kreditvergabestandards, einem hohen 
Anteil an besicherten Krediten und einem weitgehend standardisierten Produktangebot weist 
die SFG eine robuste Kreditqualität auf. Das granulare Kreditportfolio, die langjährigen 
Kundenbeziehungen und die geringe Komplexität untermauern das solide Risikoprofil der 
Gruppe. 

Aufgrund der Laufzeiteninkongruenzen ihrer Aktiva und Passiva weisen die Kredit- und 
Wertpapierportfolios der lokalen Sparkassen ein hohes Zinsänderungsrisiko auf. Mit dem Ende 
des Zinsanstiegs, Pull-to-Par-Effekten und den Bemühungen um eine Reduzierung von 
Marktrisiken konnten die Sparkassen 2023 nicht realisierte Bewertungsverluste in ihren 
lokalen Wertpapierportfolios zurückgewinnen. 

Robuste Kreditqualität: Aufgrund des wirtschaftlichen Abschwungs erwarten wir für 2024 
eine moderate Verschlechterung der NPL-Quote der SFG, die jedoch mittelfristig unter 2% 
bleiben wird. Die Kreditqualität der SFG profitiert vom umsichtigen Risikomanagement der 
Gruppe, einschließlich konservativer Kreditvergabestandards, einer starken 
Kreditbesicherung und einer geringen Kreditnehmerkonzentration. 

Steigende Erträge aufgrund höherer Zinsen: Die Erträge der SFG profitierten erheblich von 
den gestiegenen Zinssätzen, die größtenteils nicht an die Einleger weitergegeben wurden. Für 
2024 erwarten wir eine teilweise Anpassung der Einlagenzinsen, während die 
Wertberichtigungen (LICs) höher als in den Vorjahren bleiben werden. Wir erwarten, dass das 
Verhältnis Betriebsergebnis/risikogewichtete Aktiva (RWA), bewertet unter Berücksichtigung 
der sehr konservativen Berechnung der RWA durch die SFG, im Vierjahresdurchschnitt nahe 
1% bleibt. 

Starke Kapitalisierung: Aufgrund ihrer guten Gewinnsituation und der stetig hohen 
Gewinnthesaurierung liegt die Kapitalisierung der SFG erheblich über dem Durchschnitt des 
deutschen Bankensektors. Die Kernkapitalquote (CET1) für Ende 2023 bleibt robust mit 15,9%, 
ist aber unterbewertet, weil die Sparkassen ihre RWA für alle Aktiva gemäß dem 
Standardansatz ermitteln und die Risikodichte ihrer Kredite dadurch hoch ansetzen. Der 
Verschuldungsgrad der SFG lag Ende 2023 bei starken 9,3%. 
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Stabile und kleinteilige Einlagen: Der hohe Bestand an Privatkundeneinlagen der Sparkassen und ihre stabilen 
Marktanteile untermauern das starke Funding- und Liquiditätsprofil der SFG. Sie sichern niedrige Fundingkosten, die 
weniger auf Veränderungen der Marktstimmung reagieren als bei den meisten Wettbewerbern, und untermauern das 
Kurzfrist-IDR von ‘F1+'. 

Mögliche Auslöser für eine Ratingveränderung 
Faktoren, die eine negative Rating Action/Herabstufung des Ratings bei einzelnen Sparkassen oder 
der SFG auslösen könnten  

Die hohen Ratings der SFG spiegeln die überdurchschnittliche Widerstandsfähigkeit der Gruppe wider. Die Ratings 
könnten jedoch durch eine anhaltende und erhebliche Verschlechterung der Kreditqualität und der Ertragskraft 
unter Druck geraten, vor allem wenn dadurch dauerhaft die Quote der notleidenden Kredite über 3% steigt und das 
Verhältnis Betriebsergebnis/RWA unter 0,7% sinkt. 

Faktoren, die eine positive Rating Action/Hochstufung des Ratings bei einzelnen Sparkassen oder  
der SFG auslösen könnten 

Für eine Hochstufung des Ratings der SFG und ihrer Mitgliedsinstitute wären eine erhebliche Verbesserung ihrer 
Effizienz notwendig. Dies erfordert wahrscheinlich eine langfristige Straffung der Gruppenstruktur sowie eine 
Stärkung des Geschäftsprofils. Eine Hochstufung des Ratings hängt ebenfalls davon ab, ob die SFG ihre hohe 
Kreditqualität und starke Kapitalisierung erhalten kann. 

Sonstige Fremdkapital- und Emittentenratings 

Fremdkapitalratings 

Ratingklasse Rating 

Langfrist-Einlagenratings A+ 

Kurzfrist-Einlagenratings F1+ 

Quelle: Fitch Ratings 

 

Die Einlagenratings der Sparkassen entsprechen den IDRs, da die Institute keine nennenswerten bail-in fähigen 
Verbindlichkeiten vorhalten, die die Einleger im Abwicklungsfall schützen würden. Wir weisen der SFG selbst keine 
Einlagenratings zu, weil sie keine Rechtsperson ist. 

Unsere Definition der SFG umfasst nur die Sparkassen. Jede Sparkasse wird vorwiegend über Einlagen finanziert und 
einzeln als weniger bedeutendes Institut (Less Significant Institution) reguliert. Deshalb ist das 
Regelinsolvenzverfahren die bevorzugte Abwicklungsstrategie der deutschen Aufsichtsbehörden für jede Sparkasse 
im höchst unwahrscheinlichen Fall, dass die Institutssicherung der SFG ihr Überleben nicht sichern könnte. Damit 
entsteht für die Sparkassen kein Anreiz, bail-in fähige Anleihen zu begeben, um Abwicklungspuffer aufzubauen. 

Unsere Definition der SFG schließt die Landesbanken aus. Die meisten Landesbanken verfügen als systemisch 
relevante einheimische Banken im regulatorischen Sinne über große Abwicklungspuffer und verfolgen als 
Abwicklungsstrategie einen Bail-in über einen Single-Point-of-Entry. Daher glauben wir nicht, dass die Puffer der 
Landesbanken die Einleger der Sparkassen im Abwicklungsfall schützen würden. 
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Rating-Navigator 

 
Die KRD-Gewichtungen (Key Rating Driver) zur Bestimmung des impliziten VR sind oben in der Tabelle in Prozent angegeben. In Fällen, in denen das implizite VR zur Berechnung 
des VR nach oben oder unten angepasst wurde, ist der mit dem Grund für die Bereinigung verbundene KRD rot markiert. Die farbig unterlegten Bereiche zeigen die im Benchmark 
implizierten Scores für jeden KRD. 

 

VR - Anpassungen an maßgebliche Ratingfaktoren 
Der Score für Ergebnis & Rentabilität von ‘a’ liegt über dem implizierten Score für die Kategorie ‘bbb’ wegen des 
folgenden Anpassungsgrundes: Berechnung der Risikogewichtung (positiv). 

Der Score für Kapitalisierung & Verschuldungsgrad von ‘aa-’ liegt über dem implizierten Score für die Kategorie ‘a’ 
wegen des folgenden Anpassungsgrundes: Berechnung Verschuldungsgrad und Risikogewichtung (positiv). 

Der Score für Funding & Liquidität von ‘aa-’ liegt über dem implizierten Score für die Kategorie ‘a’ wegen des folgenden 
Anpassungsgrundes: Einlagenstruktur (positiv). 
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Zusammenfassung des Unternehmensprofils und maßgebliche qualitative 
Faktoren 
Geschäftsprofil 

Der Haftungsverbund der SFG hat bisher alle Gläubiger geschützt, indem er die Überlebensfähigkeit aller Sparkassen 
gewährleistet. Die Sparkassen unterliegen der Trägerschaft durch ihre jeweilige Kommune. Dies stellt eine hohe 
Kundenbindung in den Gemeinden sicher, in denen die Sparkassen gesellschaftlich eingebunden sind und über 
tiefgehende Kenntnisse ihres lokalen Wirtschaftsumfelds verfügen. 

Die stabile und führende Marktposition der SFG beruht auf der starken gemeinsamen Marke, Strategie und 
Marketingaktivitäten der Sparkassen. Ihr Geschäftsmodell konzentriert sich auf die Kreditvergabe an Privatkunden 
und kleine KMU und ist nicht von volatilen Geschäften abhängig. Nur wenige größere Sparkassen betreiben 
nennenswerte Handelsaktivitäten. 

Jede Sparkasse darf nur in ihrem lokalen Einzugsgebiet tätig sein. Insgesamt hat aber die SFG bundesweit führende 
Marktanteile bei Wohnimmobilien- und KMU-Krediten und 30% bei Kundeneinlagen (per Ende 2023).  

Die Zusammenarbeit der Sparkassen mit Spezialinstituten der erweiterten SFG (v.a. Landesbanken, Versicherer, 
Asset-Manager, Bausparkassen) unterstützt die führende Marktposition der SFG, v.a. in ländlichen Gebieten, wo der 
Wettbewerb weniger intensiv ist. 

Die SFG legt keine konsolidierten Finanzdaten vor, und ihre aggregierte Risikoberichterstattung ist weniger 
detailliert als bei anderen europäischen Bankengruppen mit Haftungsverbund. Die Initiativen des Deutschen 
Sparkassen- und Giroverbands in Bezug auf gemeinsame strategische Projekte der Sparkassen, z.B. Digitalisierung, 
Prozessautomatisierung, Standardisierung, Datenerfassung, Analytik und Risikomanagement zeigen bereits Erfolg, 
auch wenn die Implementierung aufgrund der Komplexität der Organisation ein eher langwieriger Prozess ist. 

Risikoprofil 

Die Sparkassen konzentrieren sich üblicherweise auf stark besicherte und kleinteilige Kreditvergabe und verfügen 
über ein angemessenes Risikomonitoring. Ihr konservatives Risikoprofil und ihre stabile Gewinnsituation über den 
gesamten Zyklus profitieren von der geringen Komplexität ihrer Geschäftsmodelle und den langjährigen 
Geschäftsbeziehungen, die zu einer tiefgehenden Kenntnis ihrer Kundenbasis führen. 

In den meisten Fällen sichern die Sparkassen ihr Zinsänderungsrisiko aus Darlehen, Einlagen und Wertpapiere nicht 
vollständig ab, so dass ihre Anfälligkeit gegenüber rasch ansteigenden Marktzinssätzen erheblich höher ist als bei 
großen Universalbanken. 2022 führten die gestiegenen Zinssätze zu erheblichen vorübergehenden 
Bewertungsverlusten. Die Bewertungsgewinne 2023 entsprechen unserer Erwartung, dass es mit der der Zeit durch 
den Pull-to-Par-Effekt zu einer Umkehrung der vorherigen Bewertungsverluste kommen wird. 

Ähnlich wie bei den deutschen Genossenschaftsbanken ist auch bei den Sparkassen die Laufzeitinkongruenz zwischen 
ihren Aktiva und Passiva hoch, weil der Anteil der Sichteinlagen bei den Sparkassen hoch ist. Wir erwarten, dass die 
Laufzeitinkongruenz durch die allmähliche Verlagerung auf Termingelder reduziert wird. 
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Finanzprofil 

Kreditqualität 

Trotz des sich allmählich verschlechternden operativen Geschäftsumfelds in Deutschland war die Kreditqualität der 
SFG bisher robust. Nach Einschätzung von Fitch stieg die NPL-Quote per Ende 2023 auf ca. 1,4% und ist damit 
geringer als der Durchschnitt im deutschen Bankensektor. Die SFG profitiert weiterhin vom granularen 
Kreditportfolio, das sich auf das Massengeschäft mit einheimischen Privatkunden und kleinen KMU konzentriert. 

Angesichts des wirtschaftlichen Abschwungs in Deutschland erwarten wir in den nächsten zwei Jahren jedoch einen 
Anstieg der notleidenden Kredite. Aufgrund der Konjunkturabschwächung im Bau- und Immobiliensektor könnte die 
Anzahl der Insolvenzen von KMUs in diesen Sektoren ansteigen. Dank des hohen Besicherungsgrades und des soliden 
Zahlungsverhaltens der Kreditnehmer erwarten wir nur einen geringen Druck auf Wohnimmobilienkredite. Wir 
erwarten außerdem, dass der Vierjahresdurchschnitt der NPL-Quote mittelfristig unter 2% bleibt. 

 

 

 

 

Ergebnis und Rentabilität 

Das vorläufige von der SFG für 2023 berichtete Ergebnis weist einen Anstieg des Betriebsergebnisses vor 
Bewertungsverlusten um 57% auf 18,2 Mrd. EUR aus. Dies wurde durch höhere Nettozinseinnahmen (+35%), 
basierend auf höheren Zinssätzen, und weiterhin steigende Gebühreneinnahmen (+3%) und eine moderate 
Kosteninflation (+6%) unterstützt. Die ausgewiesene Kosten-Ertragsrelation der SFG verbesserte sich auf 53% 
(2022: 63%). Die Eigenkapitalrendite der SFG verbesserte sich auf 11% (2022: 4,8%), und die LICs stiegen per Ende 
2023 auf 23bp der Bruttokredite (5bp per Ende 2022), wir betrachten dies aber immer noch als moderat. Wir 
erwarten, dass die LICs auf konservative Rückstellungen und teilweise auf Frontloading zurückzuführen sind. Daher 
erwarten wir für 2024 einen Rückgang der LICs trotz der leicht erhöhten Quote der notleidenden Kredite. 

Dank ihrer führenden Marktposition bei risikoarmen Aktivitäten in Deutschland, ihrer starken Wertschöpfung über 
mehrere Kreditzyklen und ihrer überdurchschnittlichen Widerstandsfähigkeit in früheren Krisen ist die SFG gut 
aufgestellt, um auch 2024 angemessen profitabel zu bleiben. Wir erwarten zwar, dass das Betriebsergebnis 
gegenüber dem außergewöhnlich hohen Niveau von 2023 zurückgeht, das Verhältnis Betriebsergebnis/RWA, 
bewertet unter Berücksichtigung der sehr konservativen Berechnung der RWA durch die SFG, aber im 
Vierjahresdurchschnitt über 1% steigt. Wir erwarten allerdings, dass die Nettozinsmarge der SFG 2024 aufgrund 
eines Anstiegs der Preise für Privatkundeneinlagen, der sich negativ auf ihre Nettozinserträge auswirkt, zurückgeht. 
Darüber hinaus wird nach unserer Einschätzung die Rentabilität durch Kosteninflation und einen im Vergleich zu den 
Vorjahren überdurchschnittlichen Anstieg der Wertberichtungen aufgrund der schwächeren Wirtschaftslage in 
Deutschland verwässert werden. 

Da es sich bei einem erheblichen Anteil der Darlehen um Kredite mit festem Zinssatz, vor allem Wohnungsbaukredite, 
handelt, werden höhere Kosten für die Einlagenbasis der SFG teilweise durch Preisanpassungen bei den Aktiva 
ausgeglichen. In den kommenden Jahren wird eine Umkehrung der Bewertungsverluste aus den Anleiheportfolios 
allmählich in die Ergebnisse einfließen.  

Kapitalisierung und Verschuldungsgrad 

Per Ende 2023 erhöhte sich die CET1-Quote der SFG leicht auf solide 15,9% (15,7% per Ende 2022), weil die RWA-
Erhöhung 2023 gering war, aufgrund des geringen Anstiegs des Kreditbestands um 1,1%. Fitch erwartet, dass die 
Gewinnthesaurierung der SFG hoch bleibt und mittelfristig eine CET1-Quote von über 16% erreicht wird. 

Die Sparkassen ermitteln ihre RWA für alle Aktiva gemäß dem Standardansatz. Dies unterschätzt nach unserer 
Ansicht die Kernkapitalquote der SFG um etwa ein Drittel im Vergleich zu anderen europäischen Bankengruppen mit 
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ähnlichen Risikoprofilen und Geschäftsumfeldern. Die stabile Verschuldungsquote der SFG gemäß Basel III von 9,3% 
per Ende 2023 ist erheblich stärker als diejenige der allermeisten deutschen und ausländischen Großbanken. Die 
Anwendung des Standardansatzes begrenzt auch die Anfälligkeit der SFG gegenüber Ratingmigrationen und 
regulatorischer RWA-Inflation in starkem Maße. 

Die SFG wird von den Aufsichtsbehörden nicht als Gruppe reguliert. Deshalb unterliegt sie keinen SREP- und MREL-
Anforderungen und keiner Abwicklungsplanung auf Gruppenebene. Jede Sparkasse unterliegt individuellen SREP-
Anforderungen, die v.a. die nicht abgesicherten Zinsänderungsrisiken in ihren Bankbüchern widerspiegeln. 

Etwaige schwache Kapitalausstattungen einzelner Sparkassen wird durch Fusionen mit stärkeren benachbarten 
Sparkassen ausgeglichen, auch weil die Fähigkeit der Sparkassen, als öffentlich-rechtliche Institute Kapital von ihren 
kommunalen Trägern aufzunehmen, eingeschränkt ist. 

   

Funding und Liquidität 

Der hohe Bestand an Privatkundeneinlagen der Sparkassen sowie ihre hohen und stabilen Marktanteile untermauern 
das starke Funding- und Liquiditätsprofil der SFG. Die Größe der Gruppe und ihre Stabilität in früheren Krisen – dank 
des hohen Bekanntheitsgrads ihrer Marke und ihrer langjährigen und engen Kundenbeziehungen – führen dazu, dass 
ihre Einlagen weniger auf Veränderungen der Marktstimmung reagieren als bei den meisten börsennotierten 
Geschäftsbanken. 

Die Privatkundeneinlagen der SFG gingen per Ende 2023 um 2% auf 886 Mrd. EUR zurück. Dies entspricht einem 
Anteil von 33% des deutschen Marktes für Privatkundeneinlagen. Die Bilanzen der Sparkassen sind in der Regel 
hochliquide, was in der hohen aggregierten Liquidity Coverage Ratio der SFG von 186% per Ende 2023 zum Ausdruck 
kommt. 

Zusätzliche Anmerkungen zu Charts 

Die Prognosen in den Charts in diesem Kapitel spiegeln die vorausschauende Sicht von Fitch in Bezug auf die 
Finanzkennzahlen entsprechend den Bank Rating Criteria von Fitch wider. Sie basieren auf einer Kombination der 
makroökonomischen Prognosen von Fitch, dem Ausblick auf Sektorebene und der unternehmensspezifischen 
Überlegungen. Daher können die Prognosen von Fitch erheblich von den Informationen des bewerteten 
Unternehmens für den Markt abweichen. 

Soweit Fitch Kenntnis von wichtigen nicht-öffentlichen Informationen zu zukünftigen Ereignissen, z.B. einer 
geplanten Rekapitalisierung oder Fusionen und Übernahmen hat, werden diese nicht-öffentlichen zukünftigen 
Ereignisse nicht in die veröffentlichten Prognosen von Fitch aufgenommen. Falls diese Informationen jedoch relevant 
sind, werden sie von Fitch im Rahmen des Ratingverfahrens berücksichtigt. 

Die schwarzen gestrichelten Linien stellen die indikativen Wertebereiche und implizierten Scores für die 
Finanzkennzahlen von Fitch für Banken dar, die in dem Umfeld tätig sind, das Fitch in die Kategorie ‘aa’ einstuft. Die 
hellblauen Säulen geben die Prognosen von Fitch wieder. 

Die Durchschnittswerte für Großbanken enthalten die Zahlen für die Sparkassen-Finanzgruppe Hessen-Thüringen 
(VR: a+), die Genossenschaftliche FinanzGruppe (aa-), die Desjardins Group (aa-), die Credit Agricole (a+), die Group 
BPCE (a), die Credit Mutuel Alliance Federale (a+) und die Svenska Handelsbanken AB (aa). Falls nicht anders 
angegeben, endet das Geschäftsjahr für alle Banken am 31. Dezember. 
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Privatkunden- und Verbraucherbanken  
Deutschland  

Finanzdaten 

 31 Dec 22 31 Dec 21 31 Dec 20 31 Dec 19 

 (USDm) (EURm) (EURm) (EURm) (EURm) 

Summary income statement      

Net interest and dividend income 23,689 22,210 19,262 19,944 20,397 

Net fees and commissions 9,962 9,340 8,974 8,402 8,168 

Other operating income 11 10 14 9 -58 

Total operating income 33,662 31,560 28,250 28,355 28,507 

Operating costs 20,319 19,050 19,597 19,615 20,136 

Pre-impairment operating profit 13,343 12,510 8,653 8,740 8,371 

Loan and other impairment charges 6,496 6,090 1,200 1,822 0 

Operating profit 6,848 6,420 7,453 6,918 8,371 

Other non-operating items (net) -2,581 -2,420 -3,110 -2,909 -4,091 

Tax 2,784 2,610 2,687 2,528 2,449 

Net income 1,483 1,390 1,656 1,481 1,831 

      

Summary balance sheet      

Assets      

Gross loans 1,076,740 1,009,507 954,990 905,586 861,208 

Net loans 1,076,740 1,009,507 954,990 905,586 861,208 

Interbank 175,559 164,597 50,721 58,783 57,673 

Other securities and earning assets 321,393 301,325 300,955 295,111 287,691 

Total earning assets 1,573,692 1,475,429 1,306,666 1,259,480 1,206,572 

Cash and due from banks 26,912 25,232 171,124 135,108 77,156 

Other assets 20,097 18,842 17,552 16,838 16,239 

Total assets 1,620,701 1,519,503 1,495,342 1,411,426 1,299,967 

      

Liabilities      

Customer deposits 1,222,248 1,145,930 1,115,898 1,067,029 987,421 

Interbank and other short-term funding 185,286 173,717 190,237 161,654 135,421 

Other long-term funding 18,549 17,391 17,292 16,569 17,418 

Total funding and derivatives 1,426,084 1,337,038 1,323,427 1,245,252 1,140,260 

Other liabilities 50,919 47,740 42,316 40,669 39,601 

Total equity 143,698 134,725 129,599 125,505 120,106 

Total liabilities and equity 1,620,701 1,519,503 1,495,342 1,411,426 1,299,967 

Exchange rate USD1 =  
EUR0.937559 

USD1 = 
EUR0.884173 

USD1 = 
EUR0.821963 

USD1 = 
EUR0.89015 

Quelle: Fitch Ratings, Fitch Solutions, Sparkassen Finanzgruppe (Sparkassen) 
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Banken  

Privatkunden- und Verbraucherbanken  
Deutschland  

Kennzahlen 

 31 Dec 22 31 Dec 21 31 Dec 20 31 Dec 19 

Ratios (%; annualised as appropriate)     

     

Profitability     

Operating profit/risk-weighted assets 0.8 0.9 0.9 1.1 

Net interest income/average earning assets 1.6 1.5 1.6 1.7 

Non-interest expense/gross revenue 60.4 69.4 69.2 70.6 

Net income/average equity 1.1 1.3 1.2 1.6 

     

Asset quality     

Growth in gross loans 5.7 5.5 5.2 4.6 

Loan impairment charges/average gross loans 0.0 0.0 0.2 0.1 

     

Capitalisation     

Common equity Tier 1 ratio 15.7 15.6 16.4 16.0 

Tangible common equity/tangible assets 8.9 8.7 8.9 9.2 

Basel leverage ratio 9.0 9.2 8.5 8.5 

     

Funding and liquidity     

Gross loans/customer deposits 88.1 85.6 84.9 87.2 

Customer deposits/total non-equity funding 85.7 84.3 85.7 86.6 

Quelle: Fitch Ratings, Fitch Solutions, Sparkassen Finanzgruppe (Sparkassen) 
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Banken  

Privatkunden- und Verbraucherbanken  
Deutschland  

Einschätzung möglicher Unterstützung 

 

Die Farben geben die Gewichtung der einzelnen maßgeblichen Ratingfaktoren in der Bewertung wieder. 

   Größerer Einfluss      Moderater Einfluss       Geringerer Einfluss 

 

Keine staatliche Unterstützung erwartet 

SFG’s GSR (Government Support Rating) ‘no support’ gibt die Einschätzung von Fitch wieder, dass entsprechend der 
EU Abwickelungsrichtline Gläubiger an den Verlusten einer Sanierung oder Abwickelung beteiligt würden und es 
nicht zu einer staatlichen Stützung kommt 
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Banken  

Privatkunden- und Verbraucherbanken  
Deutschland  

Umwelt, Soziales und Governance 

 

Abgesehen von anderen Ausführungen in diesem Kapitel ist der Höchstwert für die ESG-Relevanz ein Score von ‘3’. 
Dies bedeutet, dass ESG-Fragen, die nicht in Zusammenhang mit der Struktur der Gruppe stehen, sich nicht oder nur 
minimal auf die Kreditratings der SFG auswirken. Dies liegt entweder an der Bedeutung der sonstigen ESG-Aspekte 
selbst oder an der Art und Weise, wie sie von der SFG gehandhabt werden. Die ESG-Relevanz-Scores von Fitch fließen 
nicht in den Rating-Prozess ein, sondern stellen eine Beobachtung der Bedeutung und Relevanz von ESG-Faktoren 
für die Rating-Entscheidung dar. Weitere Informationen zu den ESG- Relevanz-Scores von Fitch auf 
https://www.fitchratings.com/esg.  

https://www.fitchratings.com/esg
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ANFORDERUNGS- UND BETEILIGUNGSSTATUS 

Dieser Bericht wurde aus dem Englischen übersetzt. Im Fall von Abweichungen gilt die englische Originalversion. 

Informationen zum Anforderungsstatus der Ratings in diesem Bericht siehe Anforderungsstatus auf der Übersichtsseite für das betreffende 
Unternehmen auf der Website von Fitch Ratings. 

Informationen zum Beteiligungsstatus eines in diesem Bericht angeführten Emittenten im Ratingprozess siehe aktueller Kommentar zu 
Rating Actions für den betreffenden Emittenten auf der Website von Fitch Ratings 
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